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Kleine Chronik
Potsdam 12 Auguſt Ein faſt verhungertes Kavallerie

ferd wurde Ende voriger Woche im Walde bei Marzahne im Kreiſe
Weſthavelland aufgefunden Bei einer Felddienſtübung des Leib Garde

uſaren Regiments war das Tier einem Poſten entlaufen und konnte
trotzdem ſofort das Gelände nach allen Richtungen abgeſucht wurde nicht
aufgefunden werden Erſt eine volle Woche ſpäter wurde es durch einen
Förſter der aus dem Dickicht heraus das jammervolle Stöhnen des
Pferdes hörte entdeckt Es konnte ſich kaum bewegen weil es ſich in
dem Zauinzeug und dem Geäſt der Bäume vollſtändig verwickelt und in

dieſer Lage ohne Futter und Waſſer acht Tage lang zugebracht hat Nur
mit Mühe konnte der Förſter das arme Tier nach einem Gaſthof befördern
am es dort einzuſtellen und zu pflegen bis es von Huſaren nach Potsdam

geholt wurde
Hannover 12 Auguſt Eiſenbahnunglück Gegen 51 Uhr

nachmittags ſind bei dem benachbarten Orte Leinhauſen auf der Strecke

Hannover Wunſtorf Köln die Lokomotive und ſieben Wagen eines
Güterzuges entgleiſt Drei waren mit Pferden beſetzt von denen
mehrere erheblich verletzt wurden Ein Pferdebegleiter wurde ſchwer ver
letzt Der Materialſchaden iſt bedeutend

Oppelu 12 Auguſt Eine große Feuersbrunſt hat das
oberſchleſiſche Dorf Klein Kottorz im Kreiſe Oppeln faſt völlig ver
nichtet Jn den Flammen kamen eine Frau und zwei Kinder ums
Leben Fnsgeſamt brannten 28 Gehöfte nieder Das Feuer welches
dadurch entſtanden war daß Kinder mit Streichhölzern an einem Holz
haufen ſpielten wurde von dem herrſchenden ſtarken Winde von Haus zu
Haus gettieben Der Beſitzer und die Beamten der Majoratsherrſchaft
Turawa brachten nach Möglichkeit Hülfe auch traf Militär aus Oppeln
ein Die durch den Brand obdachlos gewordenen n ier etwa
220 Perſonen wurden in Turawa in Scheunen c untergebracht DiOrtſchaft Klein Kottorz war erſt kürzlich bei dem Hochwaſſer durch Ueber

ſchwemmungen ſchwer hei mgeſucht worden
Brauuſchweig 12 Auguſt Typhusepidemie Nach amt

licher Feſtſtellung beläuft ſich die Zahl der in der letzten Woche in der
Stadt Braunſchweig vorgekommenen Fälle von Unter leibstyphus auf
127 Unter Hinzurechnung der in der Vor voche gemeldeten Fälle beträgt
die Seſamtz ahl der gegenwärtig am Typhus Erkrankten 154

Dortmund 12 Auguſt Eine Anklage gegen 277 Per
ſonen hat die hieſige S taatsanwaltſchaft wegen Lotterievergehens
erhoben es dürfte wohl was die Zahl der Ar ugeklagten betrifft der

umfangreichſte Prozeß ſein der überhaupt je zur Verhandlung gekommen
iſt Die Uhrenfabrik Excelſior in Chaux de Fonds in der Schweiz
vertreibt ihre Fabrikate in Deutſchland durch Ar wendung des Hydra
ſyſtems auf das auch die Angeklagten hereingefale n ſind deren Namen
in den Beſitz des Staatsanwalts gekommen ſind Die meiſten ſind nicht
mal in den Beſitz der in Ausſicht geſtellten Uhr gelangt Wo alle die
Angeklagten bei der Verhandlung untergebracht werden ſollen iſt unklar
denn einen derart großen Saal haben wir bei den hieſigen Gerichten
nicht

Köln 12 Auguſt Schreckliche Tat eines Geiſtesgeſtörten
Jn dem Orte Kalk bei Köln litt der Sohn eines Brauereidirektors ſeit
längerer Zeit an Epilepſie auch machten ſich bei ihm Anzeichen geiſtiger
Störung geltend Der Vater des Kranken ließ den Hausarzt rufen und
beide betraten das Zimmer des jungen Mannes Pl lößli ich zog dieſer einen

Revolver hervor feuerte zwei Schüſſe auf die Eintretenden ab richtete
dann die Waffe gegen ſich ſelbſt und tötete ſich durch einen Schuß in den
Mund Die erſten Kugeln hatten den Vater des Jrrſinnigen getroffender alückiche Mann liegt in hoffnungsloſem Zuſtand danieder

Augséburg 12 Auguſt Auf ein ganz neuartiges Ehe
hindernis ſtieß der Friſeur Z in dem zirka 6000 Einwob ler ZahlendenVorort Pferſee weicher geſtern Hochzeit halten wollte Als er auf der
Gemeindekanzlei erſchien wurde ihm mitgeteilt daß beide Standesbeamten
Bürgermeiſter und Beigeordneter für längere Zeit mit Urlaub abweſend
ſeien einen dritten Staundesbeamten hat die Gemeinde nicht und ſo mußte
die Trauling einſtweilen unterbleiben Was würde man da z B bei einem
Todesfall tun

Neapel 12 wugun Vom Veſuv Erd
tionskegel des Veſuvs ſpaltete ſich und arf neujedoch nicht über das Kraterg gebiet hinausgehen r
heftig Durch die ber eits gemeldeten letzten Erdſtöße in Dieitien iſt
die Bevölkerung der betroffenen Ortſchaften in großer Aufregun iMineo ſind mehrere Häuſer eingeſtttzt andere zeigen Riſſe darunter
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Paris 12 Auguſt Der Affe wird Mode Eine entſetzliche
Neuigkeit aus der Welt in der man ſich langweilt verbreitet der

Figaro Der Affe wird Mode und die hübſcheſten Frauen werden im
nächſten Winter Affenpelzwerk tragen Man yatte ſchon alle Tiere ab
geſchlachtet um den Frauen die nie etwas anzuziehen haben einen ſchönen
Pelz zu verſchaffen die Ratte die Katze das Wieſel der Marder der
Maulwurf uſw uſw Blieb nur noch der A und er iſt es der in der
kommenden kalten Jahreszeit das Elesanteſte vom Eleganten ſein wird
Wir kennen viele Zeitgenoſſen ſchreibt der Figaro die ſich angeſichts
der neuen Mode in Acht nehmen ſollten denn man wird ihnen das Fell
über die Ohren ziehen Das kann ſo und ſo gedeutet werden

Paris 12 t Zur Kataſtrophe auf der Untergrund
bahn Die Aufregung der Bevölkerung wächſt fortwährend Der Verkehr auf der Bahn ſank geſtern auf ein Drittel des Werktags durch
ſchnittlich namentlich auf der Strecke wo ſich das Unglück zugetra
hat Die Frauen mieden die Un tergru indbahn vollſtändi Die Direktore
ſder Bahn bemühen ſich die ganze Verantwortung auf den Zugführer
Chauvin zu wälzen der mit dem brennenden leeren Zug noch die nächſteSſation erreichen wo anſtatt anzuhalten 46 Familien ſind von

dem Unglück betroffen worden 23 Familien ſind brotlos gewordeiDas von der Arbeite evslkerngg bewohnte Quartier Charonnes weiſt die

größte Anzahl Toten auf Den ganzen Tag fuhren dort Leichenwager
durch die Straßen die die Särge mit den To aus der Morg die
W ngen brach tli Di u t att bi ut l i fu 2Bild Langs des rußgeſchwärzten Manerw erkes deſſen geborſiene Platten

den Boden bedecken beleuch Fackeln die Uebe e der W ons J
noch werden Gegenſtände geſunden die den Opfern gehörten

Newyork 12 Auguſt Amerikaniſche Eiſenbahnunfälle
tlichen Handel ergibtans dem Berichte der Kommiſſion für den zwiſchenſtaatlich

ſich daß in dem erſten Quartal laufenden Jahres in den Vereinigten
Staaten durch Eiſenbahnunfälle 300 Menſchen getötet und 2834 ver
letzt wurden Unter Einſchluß aller andere eim Eiſenbahnbetrieb vor
gekommenen Unfälle erhöht ſich die Zahl der Getöteten auf 827 und die
der Verletzten auf 11481 Es ereigneten ſich in den Monaten Januar
dis März 1650 Kolliſionen und 1181 Entgleiſungen wobei Betriebs
material und Bahnkörper um 2491 046 Dollars geſchädigt wurden

e eher 12 Auguſt Gegen das Schimpfen eines Taub
ſtummen in der Zeichenſprache iſt gewiß zum erſten Male voneinem dich ber eingeſchritten worden Ein taubſtummer Schneider Hans

Silverſtein aus Newyork war von einer Frau angeklagt worden weiler ſie geſchmäht und durch ehr böſe Schimpfworte ausgedrückt durch die

Heg
Des

eichenſprache deren die Anklägerin ebenfalls mächtig war beleidigt hatte
r Richter legte dem Taubſt ummen eine Strafe von zehn Dollar auf

und der Dolmetſcher welcher zu dieſer eigenartigen Gerichtsverhandlung
zugezogen worden war mußte dem Taubſtummen wiederum in der Zeichen
jprache den Spruch des Richters verkünden

Kingston Jamaika 12 Auguſt

Je

Sturmſchäden Ein außer
gewöhnlich heftiger Sturm der von geſtern morgen bis heute früh wütete
Hat auf der Jnſel großen Schaden angerichtet Berichten zufolge iſt die
Danganenernte im Oſten vernichtet ebenſo auf allen übrigen
m r Sllanzungen weſtlich on Kingston auf einer Strecke von 25 km der

iche Teil iſt verſchont geblieben Aus Norden ſind bisher keine
eldungen eingegangen da die telegraphiſche Verbindung unterbrochen

doch fürchtet man daß auch dort die Pflanzungen ſtark gelitten haben

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorandſichtliches Wetter am 14 Auguſt 1903

Bei Süd und Südweſtwind Fortdauer des veränderlichen
warmen Wetters mit Neigung zu

Freitag den 14 Auguſt 1903

Hriefhaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein AnonymeAnfragen bleiben unberückſichtigt

A S 105 Allerdings können die ſämtlichen eingebrachten Gegen
ſtände ſoweit ſie der Pfändung unterliegen durch den Gerichtsvollzieher
gepfändet werden denn letzterer hat über Eigentumsanſprüche nicht zu
entſcheiden dazu iſt der Richter da es muß im Falle einer Pfän dung
Jnterventionsklage angeſtellt werden in welcher bewieſen werden muß daß
die Gegenſtände tatſächlich Eigentum der Frau ſind

G H 1903 Es iſt nicht möglich alle dieſe Fragen im Brief
kaſten ausführlich zu beantworten Es ſteht Jhnen frei das in Betracht
kommende Material diesbezügliche Bücher in unſerer Redaktion ein
zuſehen

K M 1000 Laut Kürſchners Deutſchem Literatur Kalenderwohnt der bekannte Schriftſte ller Dr phil C M in Dresden Rad en

A H in O 1 Dr phil Krauſe Jnſti tutsvorſteher Heinrich
ſtraße 14 2 Dr Harang s Jnſtitut Inhaber W Sommer Änſtalt z
vorſteher Robert FranzſtraßeP H In einer derartigen Stellung wird heute ziemlich viel ver

langt zumal wenn ſie einigermaßen anſtändig honoriert wird Jhnen
hier die einzelnen Zweige der nötigen Vorbildung aufzuführen verbietetder Raum ſprechen Sie doch in unſerer Redaktion vor nachm wiſchen

eine Gebühr von 15 Mk
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4 d 5 Uhr wohl aber ſind ihm mehrere andere Kolonialgeſel t kannt V Vielleichtu ge erhalten Sie Aufſchluß bei dem Schriftführer des hieſigen Kolonial VereinsF S 153 Der Nachbar iſt auf Grund der dafür geltenden Herrn Prof Dr A Schenck Schillerſtraße 7Beſtimmungen auf Verlangen verpflichtet die über den Grenzzaun Lieſe Wir raten Jhnen ſich an Herrn Carl Fr Fleiſcher in
bängenden Aeſte zu beſeitigen ebenſo würde es mit den Wurzeln ſtehen Leipzig Salomonſtraße 16 zu wenden der Jhnen ſicherlich einen dortigen
die in Jhr Terrain hinüberreichen Verleger vorichlagen wird JVerleger vorſchlagen wird
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A K 100 Hier Näheres Formelle Vorausſetzung für den Neueſte Nachrichten
Muſterſchutz iſt die Eintragung in die vom NReichspatentamt in Berlin W Wenden Sie ſich an die Direktion der Neinſtedter Anſtalten
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Halle
Jm Lehrerfeminar zu Delitzſch wurden Ende v J

aus ihren Zi

11 Anguſt
Seminaniſten

mmern allerhand Gegenſtände Kleidungsſtücke W che Bücher
Geld c geſtohlen Als Täter wurde der 18 jährige Sohn des dortigenKaſtellans Gärtnergehilfe Oskar Loth ermittelt der auch von hieß gen

Landgericht wegen dieſer Diebſtähle mit 9 Monaten Gefängnis beſtraft
wurde Da bei einer am 10 Dezember ſtattgefundenen Hau Sſichun ig auch
geſtohlene Sachen im Beſitz der Eheleute Loth und deren Tochter vorgefunden wurden ſo war der Kaſtellan Georg Wil helm Loth und deſſen

Ehefrau Berta Loth vom Schöffengericht zu Delitzſch mit je 5 Tagen
Gefängnis wegen Diebſtahls in fünf Fällen beſtraft worden wogegen
deren 17 jährige Tochter Sophie Loth freigeſprechen wurde Gegen
dieſes Urteil hatte der Amtsanwalt Berufung eingelegt Bei den An
geklagten wurden bei erwähnter Hausſuchung hauptſächlich Wäſche
ſtücke vorgefunden indeſſen behaupteten ſie daß ſie dieſe Sachen als
wertlos betrachtet hätten da ſie ſehr beſchmutzt und anſcheinend

ſeien Die bei ihnen gefundenenvon ihren Beſitzern weggeworfen worden
v hätten in Papierkörben und anderen Winkeln herumgeſteckt

ſie anderen Wäſcheſtücke hätten ſie ſich aber nicht aneignen wollen
ſondern dieſelben nur zum Rein igen ind Sortieren m itgenommen Frau

boten zücL beſtritt insbeſondere geſtickte Namenszüge aus Kopfkiſſenbezüe rc ent
f t zu haben Der Ehemann O vwilſ o gar nichts wiſſen ind bernt z DabDeln T nern C will vo n gar im l ga

a i di Seminagr ſchuldi ran daß ihn die Seminariſten nur beſchuldigten weil er einige von ihnen

Derhbbeofo t de e 11 C 8 0 r
wegen Nichtbefolgung der Hausordnung zur Meldung gedacht habe Ein

o M2 542 T r J ra dwi e ſtichhaltiger Beweis hierfür konnte aber von L nicht bracht

w T h 2 C ſ J r dwerd Die Tochter des L ſollte verſucht haben einem Seminariſten

hinfen ehe Fa r wieeinen Schinken zu ſtehlen indes konnte ihr nichts nachgewieſen werden

n a d d o Zu 1 J
Der Staatsanwalt beantragte die Tochter Sophie L wegen verſuchten

a J 9

anwalts gemäß zu 20 Mk Geldſtrafe bezw 4 Tagen Gefängnis ver
urteilt

Schöffengericht
Halle 11 Auguſt

Ein ſonderbares Himmelfahrtsvergnügen leiſtete ſich am
21 Mai der vorbeſtrafte Schloſſer Robert Wychewitz indem er abends
mit voller Kleidung an der Herrenſtraße von der Weineck ſchen Brücke in
die Saale ſprang und vergnügt im Strom herumſchwamm Das unge
wöbnliche Schauſpiel hatte eine Menge Zuſchauer angelockt ſodaß die
Paſſage in beſorgniserregender Weiſe verſperrt wurde Als W genug
hatte ging er an der bei der Schleuſe gelegenen Schiffbauanſtalt aus
dem Waſſer Er wurde von einem Polizeibeamten in Empfang genommen
der ihn zwecks Feſtſtellung ſeiner Perſonalien zur Wache bringen wollte
Bis zur Schieferbrücke ging W mit r leiſtete er jedoch Widerſtand
er faßte ſich mit aller Kraft an das Brückengeländer und verſuchte noch
mals in die Saale zu ſpringen woran ihn aber die Beamten hinderten
Auf dem weiteren Transport warf ſich W mehrfach zur Erde ſodaß er
nach der Wache getragen werden mußte Er gab an daß er in die
Saale geſprungen ſei weil ihm der Wind einen Pfandſchein ins Waſſer
geweht habe den er nicht habe miſſen wollen Durch das lange Schwimmen
ſei er entkräftet geweſen und habe ſich nur aus Erſchöpfung zu Boden
geworfen Den ihn ſiſtierenden Beamten gegenüber hatte W 4 ge
ſagt daß es ſich bei ſeinem Schwimmen um eine Wette von 9 Mk ge
handelt habe Auch wurde nachgewieſen daß W in der Tat Widerſtand
geleiſtet hatte und Tnicht nur wegen Entkräftung zur Erde gefallen war
Wegen Badens an unerlaubten Orten wurde er mit 3 Mk Geldſtrafe
belegt wegen des Diderſta ndes erkannte das Gericht auf 3 Wochen Ge

fänguis wovon 1 Woche als durch die erlittene dung für
verbüßt erachtet wurde W befand ſich ſeit dem 4 d M i Saft

Ohne jede Veranlaſſung hatte am Abend des a Februar der

vorbeſtrafte Arbeiter Otto Springer dem 18 jährigen Kaufmann Wilhelm
Schw jetzt in Stuttgart eine Ohrfeige gegeben Sch ſtand mit mehreren

an der Ecke der Albrecht und Bernburgerſtraße als plötzlich
der aus einer nahegelegenen Reſtauration kam auf die

und unter den Worten Was J wollt uns Arbeier unterdrücken dem Sch mit der flachen Hand ins Geſicht ſchlug
Sp gab an daß m die auf dem Trottoir ſtehenden Leute den Weg

erſperrt und ihn mit Redensarten beläſtigt hätten nachdem er erſucht
habe Platz zu machen Durch die Ausſage des Sch wurde dieſe Behauptung jedoch widerlegt und Springer wi irde wegen vorſätzlicher Körper

verletzung zu 5 Tagen Gef ängnis verurteilt die jedoch als durch die
Unterſuchungshaft in der ſich Sp ſeit dem 4 Auguſt befand für verbüßt
e rachtet wurden

Fr reun d n
a Angeklagte

Wegen Thierquälerei bezw Beleidigung e nge waren

Diebſtahls mit einem Verweiſe zu beſtrafen die Berufung im übr gert a
zu verwerfen Das Berufungsgericht gelangte aber ebenfalls zur Freiſprechung der Sophie ebenſo wie zu der ihres Vaters dem keine ſtraf
bare Han idlung nachzuweiſen ſei Dagegen wurde das Urteil in Beziehung

auf die Ehefrau Loth beſtätigt
Fahrläſſige Transportgefährdung Der Geſchirrführer Paul

Sperling fuhr am 1 Nai mit ſeiner 1w Geſchirr auf einem Geleis der
elektriſchen T r d hinter ihm ein Motorwagen herkam Obwohl
der Motorwagenführer unabläſſig klingelte ſo bog Sp doch nicht vo
den Schiene runter ſodaß der Motorwagen am Vorbeifahren gehinder t

war Die Behauptung des Angeklagten daß vor ihm ein anderer Motor
vagen gefahrer t und es ihm dadurch unmöglich geweſen ſei vom Geleis
abzukomnmen wurde widerlegt und Sp wegen Bereitung eines Hinderniſſes auf der Fahrbahn einer elektriſchen Bahn dem Antrag je des Staats der 23 jährige Geſchirrführer Wilhelm Rennecrt und deſſen Bruder der

28 jährige Steinſetzer Hermann Rennert Am 2 re fuhren
beide mit einem leichten Tafelwagen durch die Heide und Wilhelm R
ſchlug das Pferd da es angeblich nicht vorwärts wollte vom Bock aus
mit der Peitſche während Hermann R das Tier am Kopf führte und es
wiederholt mit der Fauſt gegen den Kopf ſchlug daß es aufbäun
Einige Paſſanten nahmen an dem Treiben der Angeklagten Aergernis
Als die Frau des Kaſtellans W ſich über die rohe Behandlung des
Pferdes abfällig äußerte wurde ſie von Hermann R mit ungehörigen
Redensarten beleidigt Das Gericht nahm bezüglich des Wilhelm R an
daß dieſer ſich nicht der Tierquälerei ſchuldig gemacht habe da er nur die
Peitſche in nicht unerlaubter Weiſe angewendet habe Hermann R
dagegen wurde wegen Tierquälerei und Beleidigung zu einer Geldſtrafe
von 15 Mk bezw 3 Tagen Haft verurteilt

Marktbericht
Donnerstag den 13 Auguſt

0,90 0,95 Mk Johannisbeerenp Ltr
1,10 1,30 Pflaumen pro Mandel

0,25 0,30 M
0,10

Eier pro Mandel
Butter pro Pfunddonig in Waden p Pfd 1,50 1,60 Birnen pro Mandel 0,15 0,80

h pro Mandel 6,10 Aepfel pro Mandel 0,50 0,70artoffeln 5 Lter 0,25 0,28 Aprikoſen pro Stück 0,05 a
Blumenkohl pro Stück 0,10 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,80
Wirſingkohl pro Stück 0,05 10 Setr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Kohlrabi pro Mandel 6,35 0,40 Kaninchen p St 1,00 1,20
Mohrrüben p Mandel Ent en pro Stück 2,25 3,00Karotten p Mandel 0,10 Junge Gänſe p Siück 350 00 4
Gurken pro Mandel 60 Hähne pro Stück 1,50 2,50Grüne Bohnen 2 Liter 029 0,22 Junge Hähnchen p St 080 120
Weißkohl per Stück 0,05 0,15 e pro Stück 1,50 2,25Rotkohl per Stück 0,10 0,20 an en pro Paar 0,80 1,20
Stachelbeeren pro Liter 0,20 0,25

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Geregelte Verdauung
wird n d Urteil ärztl z Dr Roos Flatulin Pillen
ritäten am beſten erziel

di n
z Blähungen Fänrebüdung und Sodbrennen
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Ev Näheres durch Dr Roos Frankfurt a M
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in schwarz und in farbig für Kostüme

S Reste extra billig
unter dem Höchſten Protektorate Sr Kniſerni chen
Hoheit des Kronprinzen des Deutſchen Reichs und

Kronprinzen von Preuſzen
Reichskomiter zu Gunſten der durch i

Hochwaſer Geſchädigten

b ar Be Gehi te al an de m 1 ee e of ne e n u ch nh 9 Da 2 S 92pr2 e k u er ſeres ws de Iweres Unhe eil gekomm Fr Th K 5 r Fr H K 10 Mk im Bureau fürGBewalti ges Hochwaſſer haben weithin be onders in den Provinzen Schleſien und Hr H K 200 Zwiebäcke Hr A K 200chem wir Reflek
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rot a J tut el i DVel 4 t L 1 e a er n ein Ar s ru von Frl S 3 Mk Hr A Sc 520 wie bä cke

re henen ſten h J erſt n vrentlirben nin gen 1 er 1 4 SSeuchen zu begegnen und die zerſtörten öffentlichen Anlagen wieder herzuſtellen O S 500 desgl Hr Kſm St 2 PfdGroße und umfaſſende Aufgaben bleiben aber der privaten Wohltätigkeit Die l d a eh h u e t 5 Kaffee Fr R E St 10 k Hr KfmKräfte der durch das Unglück der Hochwaſſerflut betroffenen Provinzen reichen dazu nicht Hr Th 5 Mk Ungen 5 Mk Hr Kfm V
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Wir bitten daf h an recht vielen Orten Hi ee d i 83a i r erſuchen on St Ulrich ſagt den gütigen Gönneri alle gmit uns in Verbindung zu treter deh lichſten Dank Halle aloſendungen ditten wir einzuzahlei Du und Gebern herzlichſten Dane Ge De itten wir einzuz her u die Deutſche Bank Depoſiten iſt 1 903kaſſe J zu Berlin Mauerſtraße auf das Kont to

Reichs komitee zu Gunſten der durch Hochwaſſer Geſchädigten
ftfü M des
GeſchäftsführerAm Karlsbad a

Jn Berlin haben ſich zur Entgegennahme von Geldgaben freundlichſt bereit erklärt

2 die Kaſſe des Vaterländiſchen Frauen
vereins zu Händen des Herrn Wankier
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Regierungsrat a ſtellvertretender
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des Centralverbandes Deutſcher

1 die Kaſſe des Central Komitees vom
Roten Kreuz Königl Seehandlung
Berlin W Behrenſtraße von Krauſe Berlin

1 die San für Handel und Jnduſtrie 6 die Dresdner Wank

Stocken

Dank
Für unſeren Heideſpaziergang

am 5 Auguſt haben uns unſere Freunde
folgende Gaben und Spenden zukommen
laſſen Hr Brbeſ B Bier Fr Kfm
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Amtliche Bekanntmachnn gen

Bekanntmachung
Turnhalle auf dem hieſigen Voßplatze zur Benutzung

September ſowie 22 und 23 Oktober
uden Kram und Viehmärkte haben wir Termin auf
Montag den 17 Auguſt d vormittags 11 Uhr
Gr d m Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt zu wel

irch einladen
rine bekannt gegeben

Der Magiſtrat Staudeden 1 Auguſt 1903

Hänſ er dauſer zer Frl P 1 Ppſd Kaffee Fr R 2 Kuchen

Pachtluſtige hi erdurch ein eladen

Die Bedingungen werden im Termine
vorher im vorbenannten Bureau eingeſehen werden

den 8

Bekanntmachung
Das Recht zur Erhebung von

wilde Saale zwiſchen der Peißnitz und Dem
gängerbrücke ſoll für die Zeit vom 1
tober 1907 mittags 12 Uhr anderw

Brückengeld für die Benutzung der über die
Weinberge ſührenden eiſernen Juß

l 1904 mittags 12 Uhr bis zum 1 Oit verpachtet werden Wir haben hierzu Termin auf

Montag den 24 Zuguſi d Js vormittags 11 Ahr
nen n Rathausſtr 1 Zimmer 73 anberaumt

werdenAbgab von Geboten zugelaſſen werde

r 211 zinterle nenon 500 Mark i hint erlegen

zu welchem

n will hat im Bietungstermine

können jedoch auch ſchon

Staud

bekannt gemacht

Der MagiſtratAuguſt 1903

Halle a im AugrRichter Paſtor

Wichtig für Hautkranke
M Schütze s Univerſal Heilſalbe

Kavalle

genommen
Pferden verpfli

mit der Schutzmarke Hogita

d Doſe 1,50 Mk Doſe 75 Pfg Halle

Zur Unterbringung von ca
rie 2c am 12
Die Jnhab er

werden ind nach

Bekanntmachung
die Jeden von e ehren betreffend

1280 Mannſchaften und 1336 Pferden der Gardeund 13 Sepiemder cr werden Mie t8quarter e geſucht

von Stallräumen ſoweit dieſe nicht durch eigenes Vieh in Anſpru
dem Ortsſtatut vom 19 Mai cr zur Aufnahme von

chtet

Berühmtes Heilmittel für naſſe und z u e S altene wer Ziege Hautkrankdeiten Hiernach werden unſere Mitbürger aufgefordert uns Quartiere für Maunſcha ten
aller Art eiternde und ſchlecht mit Verpf flegung Und Stallung für Pferde ohne Fourage zur Verfü gung

Leipzi heilende Wunden Kraripfader ſtel und die Angebote his 1 S h in rem Militär Bürearr zu l 1 t D e t 4 t 9 D u n be cr 1 I nſer m Mi titar ur uLeipzigerſtr Jeſchwüre Lupus Woih e Echt t ſtellen und die Angebote bis z m p ter er cr litär V
Schmeerſtr Nr 1 II gen Nr 12 Fogncht mündlich abzugDer Magiſtrat Staude

2 5 Bleichröäder 7 Mendelsſohn o3 Zorn Zuſſe 8 die Nationalbank für Deutſchland Bekanntmachung
4 die Deutſche Bank 9 A Schaaffhauſen ſcher Bankverein S e5 die Diskonlo Geſellſchaft c r Nachſtehende Perſonen ſorgen nicht für ihre Familien oder Kinder ſodaß dieſen

et 9 Mittel 53 e Nile nen a gerghbl mer de nſowie ſolgende CExpeditionen von Zeitungen Allen die an Hantaus aus of entlick Mittel Unterſtützu 9 rei Pflegege zahlt n de in uß g r
2 v ſchlägen Flechten Beinge 1 Gorke Ernſt Schweizer geb 26 Febru 1881 in Caroli f 4293 03 D I1 Berliner Börſen Courier 10 Germaniag ſchwüren ererbter oder durch 2 Str ert Marx Arbeiter geb 28 ovbr 1873 in Halle a S 3622 e D II

2 Werliner Wörſen Zeitung II National Zeitung h Verſchulden angter Pod r Franz Maler geb 1 Mär 1862 in Sulbis 1557 08 DS er S 2 V De iſch K i Säfteverderbnis Hämorr 3 Roder Franz daler geb J März 1862 in Sylbiß3 Berliner Tokal Anzeiger 12 Neue Preußiſche Kreuz Zeitung hoiden Schwindelanfäden Giebel Albert Arbeiter 3899 03 D I
4 Berliner MWorgenpoſt 13 Norddeutſche Allgemeine Zeitung Gicht und Rhenmatismus d Zeug Guftar Lohgerver geb 11 Kebhruar 1859 in Raſtenburg 3319 058 D II
5 Berliner Neueſte VNachrichten 14 Doſt Magen und Verdauungs g 5p Otto Gärmer geb 8 Juli 1866 in Brehna 1076 03 DS iner J blatt 13 de lich R d beſchwerden Blutandrang 6 Mei yner e artner geb S Jult 1 6 in Brehna V V J6 Serliner Cageblatt Je n hau nach dem Kopfe c leiden 7 Schnell Richard Monteur aus Teicha 3870 03 II7 Berliner Zeitung 16 Volks Zeitung iel 3 8 Schmidt Carl Arbeiter geb 20 Aug 1870 in Burgſcheidungen 3955 03 D Iile 7 ierenleidenden w dt Carl h o ad J Whatt i Foſſiſche Zeitung berühmte 9 Köchlin Albert Schneider geb 29 Januar 1864 in Halle a S 4399 03 D9 Deutſche Tageszeitung M Schütze s 10 Köchlin T arie geb Semmler g geb 29 Aug 1866 in Oppin 4399 03 D II

Auch iſt der Schriftführer des Komitees Regierungsrat Dr Leidig Blutreini un Ss Pulver 11 Bartnick Franz Arbeiter geb 31 Dezbr 1867 in Kl Ulbersdorf 4045 03 D IAm Karlsbad 4a zur Annahme von Geldgaben bereit 9 9 5 12 S Smarzyk Johann Arbeiter aus Trezemzal bei Tremeſſen 4367 03 D III
x 99 J d Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens empfohlen 13 H J tiſe Dienüäm deh eh 29 W kt 1880 zu Vieh en ſte in 4472 03 D IDer den M 1 053 Echt zu haben mit der Schutzmarke Hygieag an B1 ch L imad e i V iett iche t e eDer Vorſitzende 14 Schneider Karl Schmied geb 27 Novbr 1865 in Gollmitz 4091 03 D IIIin Halle in der Adler Apotheke 15 08 IGraf von Posadowsky Staatsminiſter Staatsſekretär des Jnnern i L Bieler Franz Arbeiter geb 8 Juni 1866 in Zwintſchöna 2260

7 W t r c d Keur 4Die ſtellver tretenden Vorſitzenden Heiſiſtr 1 u t der 16 Göttling Emil Arbeiter geb 20 März 18 in Halle a S 1321 03 D I
Kirschner Oberbürgermeiſter Studt Staatsminiſter Markt ſowie r gegend potheken der 17 Kirſt Klara Dienſtmädchen geb 25 März 1877 in Halle a S 4336 03 D II

mage d 2 1877 ort 7mgegen 18 Stolze Ferdinand Arbeiter geb 13 April 1877 in Schochwitz 4178 e IIIr iwillig Svpenden werden auch 91 z iel 9e 2 kg uFreiwinige Spenden werden auch von der Hanpt Expedition des General Sedan Kart Kellhe geb 10 Mal is7s in Wekteregetn 1752 1Anzeiger entgegengenommen daard Wüdt Köſtritz Reuß 20 Friſcheiſenn Alfred Sattier geb 21 Septbr 1872 in Güſten 4457 03 p I
Vr atte 2 J Wien dere verſandt 21 Kupper Siegmund Gelbgießer geb 9 März 1874 in Schrimm 4394 03 D II

Konſum er ein ür 30 mee u Umg Beendteile Chlornatrium 5,00 Magneſumſukſtd s 22 Dorfmann Anna unverehel geb 26 April 1877 in Kalts rieth 3971 03 D I
Natrondicarbonat 25,00 Kallumſulfid 38,00 Diemurh 23 Hänze Hermann Metalldreher geb 19 Mai 1875 in Capellenende 2753 03 D I

e W e 24 Wittling Hermann Arbeiter geb 9 Dezbr 1854 in Merſeburg 4414 03 D IIIi ſo g 25 Raſchke Jaſef Keſſelſchmied geb 18 Septbr 1849 in Probotſchin 2488 03 IIEinladung zur r nera ver amm un Beſtandtheile Cinnamyl Sallcylſäure 505,0 26 Werner Albert 2 7596 O 1861 in Leobſchütz 4413 03 D III

Sonntag den 23 M gentt 0 27a Myrrhentinct 105,0 amerik6 Gollme n 4im Gaſthof Ierenssis ehe o Gollme offictn füß Mandelöl 1,5 Ko Sityrol 50,0 28 Rohkohl Friedrich Schuhmacher gek 19 Mai 1860 in Hettſtedt 4465 03 D II

01 9 x r z x 7 h u gTat jesordnung Zinkoxvd 2,5 Ko gereinlgtes gelbes Bienen 59 Hene L Arbeiter geb 16 Febr 1870 in Altſchönefeld 513 03 D1 Geſchäftsbericht für das Jahr 1902,03 Genehmigung der Bilanz Beſchluß wachs 2,4 Ko concentr Vaſogen 12,5 Ko 5 Lene Ludwig Arbeiter g27 18 Fedr J t h m 51 420 l 2 II
e r w 2 w 2 R eelteet M f I a ungt moſe 30 Laue Albert Arbeiter Schneider geb 18 Mai 1865 in Jrhmar 4638 03 D IIjaſſung über di erteilung de gewinnes ſowie Entlaſtung des Vorſtandes Wir bitten um Mitteilung der Aufenthalte der Genannkt

3 m J e e Nro n 3 3 i7 s ing über Feitſesung eines jeſten Prozentjates Halle a den 7 Auguſt 190 Die Armen Direktion Pütter
den Unterverbandstag in Königslutter kkDer Vorstand Zille Winkler

Auguſt 1903 nachmittags 23 Uhr Siamharz Benzoeſäure 250,0 Perubalſ 240,0

Er ettſowie alle anderen Brenn materialien liefernGöcht

Baustellen 2 Zoue zu verkaufen Reilſtraße 47 billigſt Geschwister Sstade
Berlinerſtr 4

u t
Vaſeline 12,5 Ko 27 Heinicke Karl Arbetter geb 9 März 1855 in Halle a S 3142 03 D I
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